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Pavillon Cityhaus II





Willkommen  
im Pavillon Cityhaus II

Architektur schafft Lebensräume. Dass es im Pavillon Cityhaus II sehr lebhaft zugeht, dafür 
sorgen bis zu 45 Kinder. Sie sind die kleinen „Bewohner“ der DZ BANK eigenen Kindertages-
einrichtung im Erdgeschoss des Gebäudes. Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie wird hier 
mit Energie und Temperament real gelebt – unter anderem auch auf der 250 Quadratmeter 
großen Außenfläche. Hier darf gespielt und getobt werden.

Der vierstöckige Pavillon im traditionsreichen Westend Frankfurts ist eben kein normales 
Bürogebäude. Dieser vom Architekturbüro Albert Speer & Partner entworfene Neubau fügt 
sich in die Umgebung des baugeschichtlich bedeutsamen Stadtviertels harmonisch ein. Mit 
viel Glas und Sandstein wird ein Spannungsbogen aus Tradition und Moderne geschlagen. 
So weist die Fassade neuzeitlich kubistische Elemente auf und vollzieht zugleich eine klassi-
sche Gliederungsstruktur. Zudem reiht sich der nach hohen Umweltstandards ausgerichtete 
Pavillon in die „Green City Frankfurt auf dem Weg zur nachhaltigen Stadt“ ein. Damit wird 
ein verantwortungsvoller Beitrag geleistet, um Frankfurt, als Heimatstadt der DZ BANK, noch 
lebenswerter und attraktiver zu machen.

Neben der Kindertagesstätte im Erdgeschoss befindet sich im ersten Stock ein erweitertes 
Mitarbeiterkasino mit bis zu 180 zusätzlichen Sitzplätzen. Ein Stockwerk höher, in der zwei-
ten Etage, laden neun verschieden große Konferenzräume ein, sich zu besprechen, abzustim-
men und auszutauschen. Die Räume fassen acht bis 20 Personen und sind mit modernster 
Medientechnik ausgestattet.

Zugang zum Mitarbeiterkasino sowie zu den Konferenzräumen erhält man vom Cityhaus II 
über eine Brücke im ersten Stock. Diese ist mit zwei parallel verlaufenden Gängen gestaltet, 
damit sich Kulinarisches und Geschäftliches nicht in die Quere kommen. Im dritten Stockwerk 
öffnen sich die Türen zu einem Veranstaltungssaal, in dem bis zu 180 Personen Platz finden. 

Ein moderner Arbeitsplatz ist mehr als ein 
Schreibtisch. Er sorgt für Austausch, Kom-
munikation und schlägt eine Brücke zur 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie.
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Pavillon

»	�2014: Baubeginn
»	�2016: Fertigstellung

Beginn eines neuen Kapitels

»	�2016: Fusion zwischen DZ BANK  
und WGZ BANK

Selbst Parkplätze bietet der Pavillon Cityhaus II. Nicht für Autos, sondern für maximal 140 
Fahrräder und E-Bikes inklusive Ladestationen. Weiterhin befinden sich im Kellergeschoss 
Spinde, Duschen und Sanitäranlagen für die Sportler der DZ BANK.

Der Pavillon Cityhaus II ist die ästhetische Antwort auf die Herausforderungen der Zeit. 
Nachhaltig, transparent, kommunikativ und für eine Vereinbarkeit von Beruf und Familie.
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Mit einem leisen 
Augenzwinkern ins  
21. Jahrhundert

Unternehmenskultur





 

ART FOYER DZ BANK Kunstsammlung

»	�350 m2 repräsentative Ausstellungsfläche 
»	�Anbindung an öffentlichen Raum 

durch verglaste Fronten und Eingang 
an der Friedrich-Ebert-Anlage

»	�zweigeschossig mit Aufzug und 
öffentlichem Leseraum
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In der Art und Weise, Kunst „zu sehen“ und mit ihr positiv umzugehen, offenbart sich eine 
wichtige Haltung: eine grundsätzliche Weltoffenheit. Innerhalb des Institutes, im Verbund und 
generell in der Gesellschaft. Dies findet in vielen kleinen und großen Facetten seinen Ausdruck. 

Das ART FOYER der DZ BANK Kunstsammlung ist dafür ein anschauliches Beispiel. Nach der 
Sanierung der Fassade 2008 präsentiert sich das Cityhaus I in neuer Gestalt und fügt sich licht 
in das städtebauliche Ensemble des Finanzzentrums in der Mainmetropole ein. In den eigens 
zu Ausstellungszwecken konzipierten und öffentlich zugänglichen Räumen gibt die Bank Ein-
blicke in ihre Sammlung zeitgenössischer Fotokunst.

Mit dem ART FOYER hat Frankfurt am Main eine weitere Kunststätte erhalten. Hier werden 
regelmäßig Ausstellungen aus dem eigenen Kunstbestand der DZ BANK Kunstsammlung 
präsentiert, aber auch in Kooperation mit Partnern Gastausstellungen organisiert. In vier Aus-
stellungen pro Jahr wird eine große Bandbreite an Themen und Positionen gezeigt. 

Die aufgrund zahlreicher Nachfragen monatlichen Führungen durch die Etagenausstellungen 
des Hauses bleiben darüber hinaus fortgesetzter Bestandteil eines gesellschaftlichen Dialogs.

Zeitgemäße Unternehmensführung be
deutet, sich seiner Verantwortung inner-
halb der Gesellschaft bewusst zu werden.  
Nicht nur in wirtschaftlicher Hinsicht, 
sondern auch als Initiator für soziale und  
kulturelle Entwicklungen.  

ART FOYER 
DZ BANK Kunstsammlung
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Seit der Gründung im Jahr 1993 hat sich die DZ BANK Kunstsammlung zu einer der bedeu-
tendsten internationalen Unternehmenssammlungen unserer Zeit entwickelt. Die Sammlung 
ist der fotografischen Kunst gewidmet, einem Medium, das als Massenmedium in allen 
Lebensbereichen präsent ist und wie kein anderes das individuelle und kollektive Gedächt-
nis der Gegenwart geprägt hat. Die künstlerische Fotografie zeigt als Reflexion des Zeitge-
schehens dynamische Prozesse innerhalb unserer Gesellschaft auf. Dies mag mit ein Grund 
dafür sein, dass die Integration von Kunst in die moderne Arbeitswelt des Unternehmens so 
vorbildlich gelang.

Das Konzept der DZ BANK Kunstsammlung erlaubt einerseits eine Übersicht über die Ent-
wicklung der internationalen zeitgenössischen Fotokunst, andererseits bietet ihre Vielfalt 
auch die Möglichkeit, die Kunstwerke in unterschiedlichen Konstellationen immer wieder neu 
kennenzulernen und zu interpretieren. Thematisch bewegen sich die Arbeiten zwischen den 
unterschiedlichsten Genres wie etwa dem Porträt, der Landschaft, dem Stillleben, aber auch 
die abstrakte Fotografie hat Einzug in die Sammlung gefunden. Um das Denken des jeweili-
gen Künstlers erfahrbar zu machen, setzt sich die Sammlung nicht aus Einzelwerken zusam-
men, sondern vielmehr aus Serien und ausgewählten Werkgruppen. Der zeitliche Schwer-
punkt der Kollektion liegt auf der Kunst nach 1945 bis zur Gegenwart. Der Bestand wird 
aber durch wichtige frühere Positionen und herausragende aktuelle Arbeiten ergänzt. Dabei 
sind sowohl international bekannte und etablierte Persönlichkeiten als auch vielversprechen-
de Nachwuchskünstler vertreten.

Die DZ BANK Kunstsammlung umfasst nach einer fast 25-jährigen Sammlungstätigkeit über 
7.500 Werke von ca. 800 Künstlern. Davon sind rund 2.500 Werke in der Frankfurter Zen-
trale, den Niederlassungen, im ART FOYER sowie in externen Ausstellungen als Leihgaben 
ständig zu sehen.

Neben dem ART FOYER, das Raum bietet, die Unternehmenskunst öffentlich zu präsentieren, 
sind auch im Städel Museum Frankfurt seit 2012 Arbeiten der DZ BANK Kunstsammlung zu 
sehen. Über 220 hochkarätige Werke sind dem Museum durch die Gründung einer GmbH 
zugänglich gemacht worden und werden dort in der Sammlung für Gegenwartskunst in 
eigens dafür vorgesehenen Räumen zusammen mit Kunstwerken des Museums gezeigt.

Kulturelles Engagement

»	�2006: Gründung einer Kulturstiftung 
unter dem Dach der DZ BANK

»	�2008: Übergabe von 220 bedeutenden 
Fotografien an das Frankfurter Städel 
Museum

»	�2012: Eröffnung der DZ BANK Galerie 
im Städel Museum

»	�2017: Ausstellung im Zeichen der Fusion  
„BEWEGUNG IM BILD“ 

40 DZ BANK
Unternehmenskultur



41DZ BANK
Unternehmenskultur





DZ BANK AG
Deutsche Zentral-Genossenschaftsbank,
Frankfurt am Main
Platz der Republik
60325 Frankfurt am Main

Postanschrift:
60265 Frankfurt am Main

www.dzbank.de

Stand: 01/2017




